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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16

SV Linsburg : TTC Haßbergen 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Klussmeier tütet den Sieg für den TTC Haßbergen ein

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16 traf die Mannschaft des SV Linsburg am
vergangenen Freitag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Haßbergen. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Mika Klussmeier. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Maic Grötzner, der in Einzel und
im Doppel ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Zobel / Steinbrecher bezwangen Rößler / Fricke in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts
für schwache Nerven. Zwischenzeitlich konnten Krooß / Engelbart zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren die Partie gegen Grötzner / Meyer aber trotzdem deutlich mit 8:11, 6:11, 11:7,
6:11. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Jansen / Mayer bei ihrer 1:3-Niederlage von
Klussmeier / Hilsmann dann doch niedergerungen worden. Nach den ersten Paarungen standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 gegenüber. Marcel Zobel hatte seinen Gegner Ralph Rößler beim 3:0 insgesamt im Griff, so dass
er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim
folgenden 0:3 gegen Maic Grötzner fand hingegen Michael Krooß von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Axel Engelbart hatte im Spiel gegen Mika Klussmeier
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Cord Steinbrecher beim letztendlich klaren 0:3 gegen Daniel
Fricke. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen daraufhin Michael Jansen bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Claus Meyer von Beginn an. Zwei Sätze lang fand Uwe Mayer gegen Ingo
Hilsmann das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV Linsburg und des TTC Haßbergen in
die Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Marcel Zobel gegen Maic Grötzner. Michael Krooß konnte im Spiel gegen Ralph Rößler hingegen
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Axel Engelbart seinem Gegner Daniel Fricke letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung
nicht gefährlich werden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Einen Zähler
für die Gäste musste Cord Steinbrecher wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Mika Klussmeier
hinnehmen. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der SV Linsburg in der Saison nun 8 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.01.2023 gegen den MTV
Bücken an. Für den TTC Haßbergen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den MTV Bücken
am 26.01.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 18:2 geht.

 Statistik:
 SV Linsburg

Doppel: Zobel / Steinbrecher 1:0, Krooß / Engelbart 0:1, Jansen / Mayer 0:1 
Einzel: M. Zobel 1:1, M. Krooß 1:1, A. Engelbart 1:1, C. Steinbrecher 0:2, M. Jansen 0:1, U. Mayer 0:
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 TTC Haßbergen

Doppel: Grötzner / Meyer 1:0, Rößler / Fricke 0:1, Klussmeier / Hilsmann 1:0 
Einzel: M. Grötzner 2:0, R. Rößler 0:2, D. Fricke 2:0, M. Klussmeier 1:1, I. Hilsmann 1:0, C. Meyer 1:
0


